


Die Stadt Brakel informiert: 
 

„Metbrunnen“ außer Betrieb 
 

 
 
 
 
Mit Eintritt der Frostperiode wird ab sofort der „Metbrunnen“ 
außer Betrieb genommen. 
 
Die Stadt Brakel wird Sie frühzeitig an gleicher Stelle, unter 
www.brakel.de und in der Presse unterrichten, wenn der Be-
trieb wieder aufgenommen werden kann. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis ! 
 
Ihre Brunnenverwaltung der Stadt Brakel  
 

 

http://www.brakel.de


 
 
 
Wasseruhren werden abgelesen 
 
Brakel – Für die Jahresverbrauchsabrechnung 2018 werden von Freitag, 
19. Oktober bis Samstag, 01. Dezember 2018 die Wasserzähler in Brakel 
und den Stadtbezirken abgelesen. Jede(r) Ableser(in) kann sich durch ein 
Schreiben der Stadt Brakel ausweisen. 
Werden Kunden mehrfach nicht angetroffen, können sie den hinterlasse-
nen blauen Vordruck selbst ausfüllen und an die Stadt Brakel zurücksen-
den. Ferner besteht die Möglichkeit, die Stände über das Online-Formular 
(www.brakel.de/zaehlerstaende) oder telefonisch bis spätestens 14. De-
zember 2018 mitzuteilen. Ihre Anrufe nimmt Antonius Köhne unter der 
Ruf-Nr. 05272/360-411 entgegen. 
 

http://www.brakel.de/zaehlerstaende


PRESSEKONTAKT 
Bitte nicht veröffentlichen! 
 
Carolina Wenigenrath 
Verbraucherzentrale NRW 
e. V. 
Bundesgeförderte  
Energieberatung 
Mintropstraße 27 
40215 Düsseldorf 
Tel.: (0211) 3809 378 
carolina.wenigenrath@ 
verbraucherzentrale.nrw 
 

 

 
 
 
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG   

Ort, xx. Monat 2018 

 
Mit der ersten gemeinsamen Wohnung Geld sparen 
Folgende Tipps verhindern, dass die Energiekosten der ersten 
gemeinsamen Wohnung die Urlaubskasse auffressen. 
Der Energiebedarf und die damit einhergehenden Kosten hängen stark 
davon ab, in welcher Wohnung Paare leben. Somit ist es klug, schon 
vor dem Umzug einige Dinge zu beachten und wesentliche Kennzahlen 
von Wohnungen und Haushaltsgeräten zu vergleichen.  
 
Die richtige Wohnung auswählen 

- Elektroheizungen verursachen deutlich höhere Heizkosten als 
Heizungen, die mit Erdgas oder Heizöl betrieben werden. Die 
Kosten tauchen nicht in der Nebenkostenabrechnung auf, sondern 
sind Teil der Stromabrechnung.  

- Auch die Warmwasserbereitung mit Strom kann teuer werden. 
Veraltete Durchlauferhitzer oder große Wasserboiler treiben die 
Energiekosten besonders in die Höhe. 

- Beheizte Wintergärten sind schön, heben die Heizkosten jedoch 
deutlich an. 

- Schließen die Fenster nicht dicht, wird das Heizen teuer und 
Zugluft macht das Wohnen ungemütlich. 

- Undichte und ungedämmte Rollladenkästen können Zugluft und 
Wärmeverlust verursachen.  

- Schlecht gedämmte Wohnungen heizen sich im Sommer stark 
auf. Innen angebrachte Rollos oder Jalousien reichen für den 
Hitzeschutz meist nicht aus. Eine Klimaanlage, die für Erfrischung 
sorgen soll, benötigt jedoch sehr viel Strom. 

- Ist in Wohnungen kein Trockenraum vorhanden, wird oft auf einen 
Wäschetrockner zurückgegriffen. Doch sein Stromverbrauch kann 
hoch ausfallen. 
 

Aus zwei mach eins 
Ziehen Paare aus zwei Haushalten in einen, sind einige 
Haushaltsgeräte doppelt vorhanden. Der Energieverbrauch ist ein gutes 
Kriterium, um sich für ein Gerät zu entscheiden. 

- Bei Kühl- und Gefriergeräten sowie Wäschetrocknern sind die 
Verbrauchsunterschiede am größten. Daher jeweils das 
sparsamere Gerät mitnehmen.  



 
 
 
 

  

- Bei der Entscheidung, welche Geräte mit umziehen, hilft es, den 
Stromverbrauch zu messen. Kostenlose Leih-Messgeräte sowie 
eine Auswertung der Ergebnisse erhalten Ratsuchende bei der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale. 

- Einige „Mitbringsel“ in die neue Wohnung sind wahre 
Stromfresser: Genauer hinschauen empfiehlt sich bei Wasserbett, 
Aquarium oder Heizlüftern. 

 
Auf Nummer sicher gehen: 

- Es lohnt sich beim Vermieter nach dem Energieausweis des 
Hauses zu fragen und ihn um eine Kopie zu bitten. Die Energie-
Experten der Verbraucherzentrale schätzen in der 
Energieberatung die energetische Qualität der Wohnung ein.  

- Hilfreiche Informationen hat möglicherweise auch der Vormieter: 
Hat er Mängel bei der Beheizung, oder Zugluft bemerkt? Wie hoch 
waren die Raumtemperaturen im Sommer? 

- Ein Blick auf die Heizkostenabrechnung des Vormieters gibt 
Aufschluss über die Gesamtkosten im Verhältnis zur Wohnfläche. 
Diese Angaben erlauben dem Energieberater eine erste 
Einschätzung der Wohnung abzugeben. 

- Sollten Paare neue Haushaltsgeräte anschaffen, wählen sie die 
höchste Effizienzklasse. Diese finden sie auf dem Energielabel 
ganz oben in grün. Bei Kühlschränken und Waschmaschinen ist 
es das A+++, TV-Geräte können maximal A+ erreichen.  

 
Fragen zum Energiesparen in den eigenen vier Wänden beantwortet die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale. Beim Basis-Check in den 
eigenen vier Wänden prüfen die unabhängigen Energieberaterinnen und 
Energieberater die Heizkosten- und Jahresstromabrechnung der 
Haushalte und machen  außerdem eine Bestandsaufnahme der 
vorhandenen Haushaltsgeräte, Lampen und Unterhaltungselektronik. Im 
Energieberatungsstützpunkt Brakel berät Dipl. Ing. Tegler außerdem.  Herr 
Tegeler informieren anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei. Die dreiviertelstündige Beratung für 7,50 
Euro, findet am 07.11.2018  in der Verwaltungsnebenstelle am Markt 4 in 
Brakel statt.  Vereinbaren Sie unter Tel. 05272/ 360-247 oder 
h.rottlaender@brakel.de  einen Termin.  

 

mailto:h.rottlaender@brakel.de


Die Stadt Brakel informiert: 
 

 
Fahrerbesprechung Bürgerbusverein 

 
 
Die nächste Fahrerbesprechung des Bürgerbusvereins Brakel ist am Donnerstag, 18.10.2018. Die Versammlung 
beginnt um 19.00 Uhr im Gasthaus Tegetmeier, Hanekamp 14. Alle ehrenamtlichen Fahrer/innen und alle 
interessierten Bürger/innen sind zu der Fahrerbesprechung willkommen.   
 
Weitere Informationen gibt es unter 05272-360 305 oder 05272-8287. 
 
 
 

 





- Mitteilung - 

 

Noch wenige Plätze frei! 

Regionale E-Bike Radtour von Brakel nach Steinheim  

Die Stadt Steinheim, Stadt Brakel und dem Energieunternehmen innogy SE 
laden zu einer E-Bike Radtour ein.  

 

Am 21.10.2018 wird eine E-Bike-Tour von Brakel nach Steinheim stattfinden. Die Firma 
innogy SE stellt für diese Tour zehn E-Bikes für Interessierte kostenlos zur Verfügung. 
Darüber hinaus sind interessierte Besitzer eines eigenen Fahrrads mit elektrischem 
Hilfsmotor natürlich ebenfalls herzlich eingeladen. 

Die Veranstaltung bietet neben der Radtour auch die Besichtigung von umweltfreundlichen 
Energieerzeugungsanlagen und den Besucher der Obstbrennerei Bellersen.  

Treffpunkt ist auf dem Marktplatz am Rathaus in Brakel um 10 Uhr. Als erste Station wird die 
Holzhackschnitzelanlage  „Nahwärmeverbund Brakel“ am Bohlenweg angefahren, weiter 
geht es zur Obstbrennerei Bellersen mit einer Werksführung und Umtrunk des regionalen 
Erzeugnisses. Im weiteren Verlauf führt die Route zu einer Biogasanlage in Bergheim 
(Siemensstraße). Gegen. 14 Uhr fahren wir nach Steinheim zu  einem gemütlich Café. 
Anschließend wird die Tour nach Brakel zurückgeführt. 

Bitte melden sie sich für die Tour beim Klimaschutzmanager Hendrik Rottländer 05272/360 
247 oder per email: h.rottlaender@brakel.de an.  

mailto:h.rottlaender@brakel.de

